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E DIN EN 17098-1:2024-07  

Nationales  Vorwort  

Das Dokument  prEN17098-1:2024 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC249 �Kunststoffe�  erarbeitet,  

dessen Sekretariat von SIS  (Schweden) gehalten wird. 

Das zustandige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA054-04-10AA �Thermoplastische 

Folien fur den Einsatz  in der Landwirtschaft�  im DIN-Normenausschuss Kunststoffe (FNK). 

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Diese Europaische Norm enthalt  neben  den gesetzlichen Einheiten auch  die Einheit �kLy�  (Kilolangley),  die in 

Deutschland nicht  zugelassen ist.  Es wird ausdrucklich  darauf hingewiesen, dass die Anwendung dieser Einheit 

im nationalen  amtlichen  und  geschaftlichen  Verkehr aufgrund des Gesetzes uber Einheiten im Messwesen nicht  

zulassig ist.  

Umrechnung: 

Nicht zugelassene Einheit Zugelassene Einheit Umrechnung 

kLy GJ/m2 1 kLy = 0,041 84GJ/m2 

Fur die in diesem Dokument  zitierten Dokumente wird im Folgenden auf  die entsprechenden deutschen Doku-
mente hingewiesen: 

ISO 4593  siehe DIN ISO4593 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN17098-1:2018-03 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  Abschnitt 8  wurde hinzugefugt;  

b)  Abschnitt 10  wurde geandert und  verweist auf  prEN18109:2024 fur zusatzliche Informationen; 

c) in Abschnitt 11  wurde die Verweisung auf  Anhang C  gestrichen und  fur zusatzliche Informationen auf  

prEN18109:2024 verwiesen; 

d) Anhang C  wurde gestrichen. 
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Nationaler  Anhang NA  

(informativ) 

Literaturhinweise  

DIN ISO4593, Prüfung  von Kunststoff-Folien�  Bestimmung  der  Dicke  durch  mechanische Abtastung  
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�  Leerseite � 
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  wurde vom Technischen Komitee CEN/TC249 �Kunststoffe�  erarbeitet,  dessen Sekretariat 

von SIS  gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.  

Dieses Dokument  wird EN17098-1:2018 ersetzen.

prEN17098-1:2024 beinhaltet  die folgenden wesentlichen technischen Anderungen im Vergleich zu 

EN17098:2018: 

Abschnitt 8  uber das recyclinggerechte Produktdesign am  Ende der Lebensdauer von Sperrschichtfolien wurde 

hinzugefugt;  

� Abschnitt 10  mit  Anweisungen zum Entsorgen und  Sammeln  von gebrauchten  Sperrschichtfolien wurde 

geandert und  verweist auf  prEN181091 fur zusatzliche Informationen; 

� in Abschnitt 11  mit  Anweisungen zum Entsorgen und Sammeln  gebrauchter Sperrschichtfolien wurde die 

Verweisung auf  Anhang C  geloscht.  Fur zusatzliche Informationen wird auf  prEN18109 verwiesen; 

� Anhang C,  Leitfaden fur die Installations-,  Nutzungs-  und  Entsorgungsbedingungen fur Sperrschichtfolien, 

wurde geloscht.  

Dieses Dokument  wurde im Rahmen eines Normungsauftrages erarbeitet,  den die Europaische Kommission 

CEN erteilt hat.  Der Standige Ausschuss der EFTA-Staaten  genehmigt anschließend diese Auftrage  fur die Mit-
gliedsstaaten.  

EN17098, Kunststoffe�  Sperrschichtfolien fur die Desinfektion durch Begasung  von Landwirtschafts- und  

Gartenbauboden, besteht aus  den folgenden Teilen: 

� Teil 1:  Spezifikationen für  Sperrschichtfolien  

� Teil 2:  Verfahren  zur  Bestimmung  der  Durchlässigkeit  einer  Folie unter Verwendung  einer  statischen Technik 

1 In Vorbereitung. 
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Einleitung 

Die Anwendung von Sperrschichtfolien fur die Desinfektion von Landwirtschafts- und  Gartenbauboden durch 

Begasung  dient in erster Linie dazu, Bedienpersonal und  andere Personen wahrend und  nach  der Begasung  zu 

schutzen,  den Verbrauch von Schadstoffen zu begrenzen und  die Umwelt  zu schutzen. 
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  die Anforderungen an  die Maß-,  mechanischen und physikalisch-chemischen Eigen-
schaften von thermoplastischen Sperrschichtfolien fur die Desinfektion von Landwirtschafts- und  Gartenbau-
boden  durch Begasung  fest.  

Daruber hinaus legt  dieses Dokument  die Prufverfahren zur Uberprufung  dieser Anforderungen fest,  mit  Aus-
nahme des Verfahrens zur Bestimmung  der Foliendurchlassigkeit unter Verwendung einer statischen Technik, 

die in EN17098-2 definiert wird. 

Dieses Dokument  definiert die Kriterien fur das recyclinggerechte Design von Sperrschichtfolien und  verweist 

auf  prEN181091 fur den Produktlebenszyklus,  einschließlich Installation,  Nutzung,  Entsorgung und  Samm-
lung  am  Ende des Lebenszyklus fur das Management  des Produkts nach seiner Nutzung.  

Dieses Dokument  gilt  fur Folien, die im Rahmen der Bodendesinfektion durch Begasung  (Klasse 1), und Folien, 

die wahrend der Bodendesinfektion verwendet und anschließend vor Ort  als  Mulchfolie  belassen  werden 

(Klasse 2).  

Die Sperrschichtfolien sind zum  Datum  der Veroffentlichung  dieses Dokuments mehrlagige Folien. 

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN17098-2, Kunststoffe�  Sperrschichtfolien  für  die Desinfektion  durch  Begasung  von Landwirtschafts- und  

Gartenbauböden�  Teil 2:  Verfahren  zur  Bestimmung  der  Durchlässigkeit  einer  Folie unter Verwendung  einer  

statischen Technik 

EN ISO291,  Kunststoffe�  Normalklimate für  Konditionierung  und  Prüfung  (ISO 291)  

EN ISO527-1, Kunststoffe�  Bestimmung  der  Zugeigenschaften�  Teil 1:  Allgemeine Grundsätze (ISO 527-1)  

EN ISO527-3, Kunststoffe�  Bestimmung  der  Zugeigenschaften�  Teil 3:  Prüfbedingungen  für  Folien und  Tafeln 

(ISO 527-3)  

EN ISO1133-1, Kunststoffe�  Bestimmung  der  Schmelze-Massefließrate (MFR) und  der  

Schmelze-Volumenfließrate (MVR)  von Thermoplasten�  Teil 1:  Allgemeines Prüfverfahren  (ISO 1133-1)  

EN ISO4892-2:2013, Kunststoffe�  Künstliches Bestrahlen oder  Bewittern in  Geräten�  Teil 2:  

Xenonbogenlampen (ISO 4892-2:2013)  

EN ISO7765-1:2004, Kunststofffolien  und  -bahnen�  Bestimmung  der  Schlagfestigkeit  nach dem 

Fallhammerverfahren�  Teil 1:  Eingrenzungsverfahren  (ISO 7765-1:1988)  

ISO 4591,  Plastics�  Film and sheeting�  Determination  of  average thickness of  a sample, and average 

thickness and  yield of  a roll, by  gravimetric  techniques  (gravimetric thickness) 

ISO 4592,  Plastics�  Film and sheeting�  Determination  of  length  and width 

ISO 4593,  Plastics�  Film and sheeting�  Determination  of  thickness by  mechanical scanning  

ISO 22095, Chain of  custody� General terminology and models 
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prEN18109:2024,1 Landwirtschaftliche  Kunststofferzeugnisse�  Recyclinggerechte  Gestaltung,  Einbau,  

Verwendung,  Ausbau,  Sammlung  und  Aufbereitung  für  das Recycling  

3  Begriffe  und Abkürzungen 

3.1  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

�  IEC Electropedia: verfugbar unter http://www.electropedia.org/  

3.1.1  

Sperrschichtfolie  

Kunststoff-Folie mit  geringer Gasdurchlassigkeit fur die Bodendesinfektion durch Begasung  

3.1.2  

Durchlässigkeit  

Fahigkeit  eines Werkstoffs, Gase und  Flussigkeiten uber einen Diffusions- und Sorptionsprozess bei einer Ober-
flache ein-, und  bei einer anderen Oberflache  auszulassen  

[QUELLE: EN ISO472:2013 [1], 2.690] 

3.1.3  

Breite  

Gesamtbreite einer Folie im flach  ausgelegten  Zustand 

Anmerkung 1  zum Begriff: Sie wird in  Millimeter (mm) angegeben.

3.1.4  

Nennbreite 

vom Hersteller/Lieferer angegebene  Folienbreite 

Anmerkung 1  zum Begriff: Sie wird in  Millimeter (mm) angegeben.

3.1.5  

Nenndicke 

vom Hersteller/Lieferer angegebene  Foliendicke 

Anmerkung 1  zum Begriff: Sie wird in  Mikrometer (µm)  angegeben.  

3.1.6  

Rollenlänge 

Großtmaß  der Folie, das der Lange der abgerollten  Folienrolle entspricht 

Anmerkung 1  zum Begriff: Sie wird in  Meter (m)  angegeben.  

3.1.7  

Nenn-Rollenlänge 

vom Hersteller/Lieferer angegebene  Lange  einer Folienrolle 

Anmerkung 1  zum Begriff: Sie wird in  Meter (m)  angegeben.  
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3.1.8  

Laufrichtung  

MD, en: machine direction 

Richtung  parallel  zur Lange der Folienrolle entsprechend der Extrusionsrichtung 

3.1.9  

Querrichtung  

TD, en: transverse direction 

Richtung  parallel  zur Breite im rechten Winkel  zur Lange der Folie 

3.1.10  

recyclinggerechtes Produktdesign  

Gestaltung  eines Produkts, einschließlich seines zugehorigen Zubehors, zur Sicherstellung seiner Recyclingfa-
higkeit unter dem aktuellen  technischen Stand  der Entsorgungs-, Sortier-, Sammel-  und  Recyclingsysteme 

Anmerkung 1  zum Begriff: Das Ziel der Kriterien fur das recyclinggerechte Produktdesign ist es, die Rezyklate  wieder 

in demselben Produkt verwenden zu konnen,  unabhangig  vom Hersteller des Materials.  

[QUELLE: prEN18109:2024] 

3.1.11  

mechanisches Recycling 

Verarbeitung von Kunststoffabfall  zu Sekundarrohstoffen oder Produkten, ohne signifikante  Veranderung  der 

chemischen Struktur  des Materials 

Anmerkung 1  zum Begriff: �Rezyklat�  wird synonym mit  �Sekundarrohstoff� verwendet.  

[QUELLE: EN ISO472:2013 [1],  2.1697, modifiziert� Anmerkung 1  zum Begriff wurde geandert; �Kunststoff-
abfalle�  wurde zu �Kunststoffabfall�  geandert] [2] 

3.1.12  

Endverbraucherkunststoff  

Kunststoffabfall,  den die Endverbraucher aus  Produkten, die den beabsichtigten Zweck erfullt  haben  und  nicht  

mehr wie ursprunglich vorgesehen gebraucht  werden konnen,  erzeugt haben  

Anmerkung 1  zum Begriff: Im  Englischen wird die Benennung  �Post-use� manchmal  synonym mit  �post-consumer� ver-

wendet.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Wird haufig  mit  �PCR� abgekurzt.  

[QUELLE: EN17615:2022 [2] 3.192, modifiziert] 

3.1.13  

Kunststoff vor  Gebrauch  

aus  einem Abfallstrom  wahrend der Fertigung abgeleitetes  Material  

Anmerkung 1  zum Begriff: Ausgenommen ist die Wiederverwendung von Material  wie Regenerat,  Mahlgut  oder Aus-

schuss, das in einem bestimmten Prozess angefallen  ist und  in demselben Prozess wieder eingesetzt werden kann,  in dem 

es entstanden  ist.  

3.1.14  

Rezyklatgehalt 

Massenanteil  an  recyceltem Kunststoff in einem Produkt oder einer Verpackung 

Anmerkung 1  zum Begriff: Nur Materialien vor und nach  dem Gebrauch durfen als  Rezyklatgehalt  betrachtet  werden, 

in Ubereinstimmung mit  der folgenden Verwendung der Begriffe. 
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3.1.15  

kontrolliertes  Mischmodell  

Chain-of-Custody-Modell, bei dem Materialien oder Produkte mit  einer Reihe festgelegter Merkmale nach  

bestimmten Kriterien mit  Materialien oder Produkten ohne diese Reihe von Merkmalen  gemischt werden, 

was zu einem bekannten  Anteil der festgelegten Merkmale in der Endausgabe  fuhrt 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die festgehaltene Forderung bezieht sich unter Umstanden auf  einen bestimmten Prozent-

satz auf  Chargenebene und/oder auf  Standortebene.  

[QUELLE: ISO 22095:2020, 3.3.3] 

3.1.16  

nationales  Sammelsystem  

NCS,  en: national  collection  scheme 

freiwilliges oder verpflichtendes nationales  Sammelsystem fur bestimmte Kunststofffraktionen, die in der 

Landwirtschaft oder im Gartenbau  verwendet werden 

3.2  Abkürzungen 

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Abkurzungen.  

EVOH Ethylen-(Vinylalkohol)-Kunststoff  (en: ethylene-(vinyl alcohol)  plastic)  

PA Polyamid (en: polyamide) 

PE  Polyethylen  (en: polyethylene) 

TIF vollstandig  undurchlassige Folie (en: totally  impermeable  film) 

VIF nahezu undurchlassige Folie (en: virtually  impermeable  film) 

NCS nationales  Sammelsystem (en: National  Collection  Scheme) 

4  Klassifizierung  von Folien nach Nutzungsdauer  

Sperrschichtfolien werden je nach  Nutzungsdauer in zwei Klassen  unterteilt:  

�  Klasse 1:  Folien, die eine reine Schutzfunktion  bieten. Diese Folien werden wahrend der Begasung  einge-
setzt und  vor der Bepflanzung  entfernt.  

�  Klasse 2:  Folien, die Schutz- und  Mulchfunktionen  bieten. Diese Folien werden wahrend der Begasung  ein-
gesetzt und  anschließend als  Mulchfolie  vor Ort  belassen.  

5  Material  und Gasdurchlässigkeit  

5.1  Allgemeines 

Dieses Dokument  basiert auf  einer Zusammenfassung der veroffentlichten Studien  zur Gasdurchlassigkeit von 

Folien, die von CEN/TC249/WG7 durchgefuhrt  wurden. Diese Studien  wurden ausnahmslos in den USA mit  

Folien marktfuhrender Hersteller durchgefuhrt, beschrieben als:  

�  PE-Folien, ausschließlich aus  Polyethylen-Material (PE)  hergestellt; 

ANMERKUNG Die PE-Folien im Rahmen dieser Studien  wurden als  einfache Folien verwendet und sind nicht von 

dem vorliegenden Dokument  umfasst.  

�  nahezu undurchlassige Folien (VIF), die Polyamid-Materialien (PA)  als  Sperrschicht enthalten; 
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� vollstandig undurchlassige Folien (TIF), die Ethylen-(Vinylalkohol)-Kunststoffe (EVOH) als  Sperrschicht 

enthalten.  

Diese Studien  unterlagen  den folgenden Hauptkriterien: 

a)  dem Temperatureinfluss; 

b)  dem Einfluss der relativen Luftfeuchte; 

c) dem Einfluss des Begasungsmittels. 

CEN/TC249/WG7 zog die folgenden Schlussfolgerungen unter Berucksichtigung  der Ergebnisse dieser Stu-
dien: 

d) Die Durchlassigkeit der Folie erhoht  sich mit  der Temperatur (von 20 °C  auf  35 °C). Dies gilt  ohne wesent-
lich signifikante Unterschiede fur alle  getesteten Folien und  Begasungsmittel.  Die am  haufigsten vorherr-
schende Temperatur von 25 °C gilt  daher als  akzeptabel  und  wurde als  Standardpruftemperatur ausge-
wahlt  (siehe Bedingungen 1  und2  in 5.2); 

e) Die Durchlassigkeit der Folie erhoht  sich mit  der relativen  Luftfeuchte (von 35% auf  100%) fur alle  getes-
teten Folien und  Begasungsmittel.  Hierbei wurden wesentlich signifikante  Unterschiede, insbesondere 

bei VIF, festgestellt.  Eine relative Luftfeuchte im Bereich von 90%RH bis 100%RH gilt  als  schlimmster 

anzunehmender Fall.  Dieser mit  dem vor Ort  in Tropfenanwendungen vergleichbare gemessene Bereich 

der relativen  Luftfeuchte wurde als  standardmaßige  relative Luftfeuchte ausgewahlt  (siehe Bedingung 1  

in 5.2). 

In  Anbetracht  der Tatsache, dass das Begasungsmittel  auch  mithilfe von Kolben  ohne Wasser eingesetzt wer-
den konnte, wurde eine zweite standardmaßige  relative Luftfeuchte von (50 ± 10)%RH als  akzeptabel  fur aus-
schließlich fur Kolbenanwendungen  ohne Wasser vorgesehene Folien angesehen (siehe Bedingung 2  in 5.2); 

f) Die Durchlassigkeit der Folien variiert erheblich je  nach Begasungsmittel.  Unter diesen Bedingungen  unter-
liegt  die Wahl  des Begasungsmittels  der Verantwortung  des Anwenders und  die Durchlassigkeitsgrenze der 

Folie der Verantwortung  des Inhabers der Zulassung fur die Inverkehrbringung des Begasungsmittels.  

Informationen zum Einfluss der Temperatur und  der relativen Luftfeuchte auf  die Durchlassigkeit von Folien 

fur Bodenbegasungsmittel  finden sich in den Literaturhinweisen [3] bis [4]. 

5.2  Bestimmung  der  Foliendurchlässigkeit  

Die Durchlassigkeit der Folie fur Begasungsmittel  ist nach EN17098-2 zu bestimmen.  

Sofern nicht anders angegeben,  ist die Durchlassigkeit der Folie fur Begasungsmittel  unter mindestens einer 

der folgenden Testbedingungen in der Durchlassigkeitszelle zu bestimmen: 

� Bedingung 1:  Pruftemperatur: (25 ± 2) °C und  (95 ± 5)%RH; 

ANMERKUNG1  Bedingung 1  entspricht den Umgebungsbedingungen  bei der Hinzugabe von Wasser (z. B.  bei 

Tropfanwendung). 

� Bedingung 2:  Pruftemperatur: (25 ± 2) °C und  (50 ± 10)%RH. 

ANMERKUNG2  Bedingung 2  entspricht den Umgebungsbedingungen  ohne Hinzugabe von Wasser (z. B.  bei Kol-

benanwendung).  

� Bedingung 2  darf nur fur die Kolbenanwendung  angewendet werden. 

10  

� Entwurf � 

Full document details: E DIN EN 17098-1:2024-07

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-17098-1-2024-07
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-17098-1-2024-07


E DIN EN 17098-1:2024-07  

prEN  17098-1:2024  (D)  

ANMERKUNG3 Auch bei der Injektion  von Begasungsmitteln  durch Pflugmesser ohne Wasserzugabe kondensiert 

die Bodenfeuchte schnell  unter der Folie und fuhrt zu Tropfchenbildung.  

Wenn die Durchlassigkeit einer Folie fur Begasungsmittel  angegeben  wird, mussen auch  die Testbedingungen 

(Bedingung 1 oder Bedingung 2  oder beide) und  die Art  des Begasungsmittels  bzw.  der Begasungsmittel  ange-
geben  werden. 

Derzeit werden Studien  durchgefuhrt, um  den bzw.  die maximalen  Schwellenwert(e) in Abhangigkeit  von der 

Art  und  dem bzw.  den Genehmigungsschwellenwert(en) des Begasungsmittels  bzw.  der Begasungsmittel  nach  

der Verordnung zu definieren. 

5.3  Recyclingfähigkeit und Rezyklatgehalt 

Das Produkt muss entsprechend dem in  Abschnitt 12  definierten recyclinggerechten Produktdesign fur das 

mechanische Recycling als  PE-Fraktion geeignet sein. 

Der Rezyklatgehalt  in der Folie muss anhand  des Verhaltnisses  von Rezyklaten  aus  Kunststoffen nach  dem 

Verbrauch und/oder Rezyklaten  aus  Kunststoffen vor dem Gebrauch in Ubereinstimmung mit  einem kontrol-
lierten Mischmodell nach ISO 22095 verifiziert werden. 

6  Anforderungen 

6.1  Allgemeine Anforderungen 

Bei einer Prufung  in Ubereinstimmung mit  den in Tabelle 1  angegebenen  Prufverfahren muss die Sperrschicht-
folie die den in Tabelle 1  definierten Anforderungen entsprechenden Eigenschaften aufweisen. 

Tabelle 1  � Anforderungen für  Sperrschichtfolien  

Anforderungen 

Eigenschaften 

Ein- 

heit  Klasse 1  Klasse 2  

Prüf-  

verfahren 

Aussehen Muss 6.2 entsprechen 6.2 

Maßeigenschaften 

Grenzabweichung der durchschnittlichen Dicke von 

der Nenndicke 

% ±5 ±5 7.1 

Grenzabweichung der Einzelwerte der Dicke von 

der Nenndickea  

% 15, +25 15, +25 7.1 

Max.  Grenzabweichung der Einzelwerte 

Dicke/Nenndicke bei Gel  

% +100 7.1 

Grenzabweichung der Breite von der Nennbreite % ±2 ±2 7.2 

Grenzabweichung der Rollenlange  von der 

Nennlange  

% 1 1 7.3 

Mechanische Eigenschaften von nicht beanspruchten Folien 

Streckspannung  an  der Streckgrenze (MDundTD) 

MPa 

Keine 

Anforderung 

9,5  7.4 

Bruchspannung  (MD, TD) MPa 25  25  7.4 

Bruchdehnung (MD, TD) % 350 350 7.4 

Witterungsbestandigkeit 

Einwirkungsdauer (Xenonbogenlampen)  

b  

h 

Keine 

Anforderung 

1 510 

c 7.5 
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Tabelle 1  ( fortgesetzt) 

Anforderungen 

Eigenschaften 

Ein- 

heit  Klasse 1  Klasse 2  

Prüf-  

verfahren 

Schalwiderstand 

c 

(je  15mm  Probenbreite) 

N 6  6  7.6 

7.7 Schlagfestigkeit  

auf  flacher Folie 

auf  Faltungen  (sofern vorhanden) 

g  

g  

100 

50 

100 

e 

Optische  Eigenschaften von nicht beanspruchten Folien 

Relative Lichtdurchlassigkeit IR  

(nur fur schwarze 

lichtundurchlassige Folien)d 

� 

Keine 

Anforderung 

10�2 7.8 

a Die Messung  muss unter Ausschluss von Mangeln,  z. B.  Gel  aus  Recycling-Material,  durchgefuhrt  werden. 

b Es durfen auch andere Lichtquellen verwendet werden, sofern sich eine Korrelation zwischen den so erhaltenen

Prufergebnissen und den nach  einer unter naturlichen Bedingungen  erfolgten Beanspruchung  nachweisen lassen kann.  

Einzelheiten zu diesen Verfahren sind in AnhangA (informativ) angegeben. In Streitfallen ist die Beanspruchung mittels

Xenonbogenlampen  nach  7.5 anzuwenden. 

c Der Schalwiderstand darf auch  durch eine Schalprufung  nach  EN ISO2411 vorbehaltlich einer Vereinbarung zwischen den 

Parteien bestimmt  werden. Die entsprechende Anforderung muss ebenfalls  durch eine Vereinbarung zwischen den Parteien 

definiert werden. 

d Bei schwarzen Folien entspricht die Witterungsbestandigkeit einer Beanspruchung  von einem Jahr nach der Installation  in 

einer Klimazone,  die einer globalen  Sonnenstrahlungsbeanspruchung  von 4,2 GJ/m2/Jahr bis 5,4 GJ/m2/Jahr (100 kLy/Jahr bis 

130 kLy/Jahr) (Daten aus  EN13655 [14]) entspricht.  Bei Folien, die fur eine langere Beanspruchung  und/oder eine 

Beanspruchung  unter schwerwiegenderen Bedingungen  vorgesehen sind, muss die Mindestdauer der Beanspruchung  durch 

kunstliche  Witterung in Absprache zwischen dem Hersteller/Lieferanten und  dem Kunden  definiert werden. 

e Sperrschichtfolien der Klasse 2  werden grundsatzlich  ohne Faltungen  geliefert.  

Bei Sperrschichtfolien, die vor Ort zu verkleben sind, sind die Verfahren zur Bewertung  der Klebefahigkeit und  

die entsprechende Anforderung durch Vereinbarung zwischen den Parteien zu definieren. 

Der Klebstoff darf die Sperrschichteigenschaften der Folie nicht verandern. Besondere Vorsicht sollte bei  der 

Verwendung von losungsmittelhaltigem  Klebstoff angewendet werden. 

Schmelzklebstoff und  das Thermoschweißverfahren konnen  ebenfalls  zur Verbindung von Sperrschichtfolien 

verwendet werden. 

6.2  Anforderung an das  Aussehen 

Die freien Enden der Rolle  mussen mit  Klebstreifen oder ahnlichen Mitteln  gesichert sein, um  das Abrollen zu 

verhindern. 

Die Kanten  mussen gleichmaßig  abschließen,  und  es muss genugend Spannung  vorhanden sein, um  das seitli-
che Verschieben der einzelnen Lagen  bei der Handhabung  der Rolle  zu verhindern. 

Die Folie muss homogen und  frei von sichtbaren Mangeln  sein, welche unter Umstanden die Funktionsfahigkeit 

der Folie beeintrachtigen;  zur Kontrolle  werden mindestens 2m  Folie abgewickelt  und  auf  Armlange gegen das 

Licht gepruft.  

6.3  Optionale  Eigenschaften 

Tabelle 2  enthalt  Angaben  zu optionalen  Eigenschaften und  den entsprechenden Prufverfahren. 
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Tabelle 2  �  Optionale  Eigenschaften 

Eigenschaften Prüfverfahren  

Reißfestigkeit (MD, TD) EN ISO6383-2 [5] (Elmendorf-Reißtest) 

Durchstichkraft AnhangB  (Eindringversuch) 

oder 

ASTMD3420-14 [6] (Spencer- 

Aufprallprufung)  

Soweit erforderlich, wird bzw.  werden die entsprechende(n) Anforderung(en) durch Vereinbarung zwischen 

dem Hersteller/Lieferanten und  dem Kunden  definiert. 

7  Prüfverfahren  

7.1  Bestimmung  der  Dicke 

Die Dicke ist an  einzelnen Punkten  der Folie nach  ISO 4593  zu bestimmen. Die durchschnittliche Dicke der Folie 

ist nach  ISO 4591  oder ISO 4593 zu bestimmen.  Die Prufung  ist an  einem in Querrichtung (TD) von der Rolle  

geschnittenen Folienstreifen durchzufuhren. 

7.2  Bestimmung  der  Breite  

Die Breite der Folie ist nach ISO 4592  zu bestimmen.  

7.3  Bestimmung  der  Rollenlänge 

Die Rollenlange  ist durch Abwickeln  der Rolle  mithilfe einer kalibrierten  Spule  in dauerhaftem Kontakt  mit  der 

außeren  Oberflache der Folie zu bestimmen  (siehe Bild 1).  Die kalibrierte  Spule  ist mit  einem Umdrehungszah-
ler ausgestattet.  Der Durchmesser der kalibrierten  Spule  muss mit  einer Messunsicherheit von ±0,2% gemes-
sen werden. Die Rolle  muss mit  einer Geschwindigkeit von 100m/min ± 10m/min vollstandig  abgewickelt  

werden. 

Der Wert der Rollenlange  wird anhand  der folgenden Gleichung (1) berechnet: 

� � � � � � (1)

Dabei ist 

l der Wert der Rollenlange  in Meter (m);  

n  die Anzahl  der Umdrehungen der kalibrierten  Spule  wahrend der vollstandigen  Abwicklung  der Rolle;  

d der Durchmesser der kalibrierten  Spule  in Meter (m).  
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Legende 

1 Folienrolle 

2 kalibrierte  Spule  mit  Umdrehungszahler 

3 Aufrollspule 

4 Umlenkrolle  

d Durchmesser der kalibrierten  Spule  

Bild 1�  Gerät  zur  Bestimmung  der  Rollenlänge 

7.4  Bestimmung  der  Zugeigenschaften 

Die Zugeigenschaften sind nach  EN ISO527-1 und  EN ISO527-3 unter Verwendung von jeweils funf in beiden 

Folienrichtungen, d. h.  in Langsrichtung (MD)  und  in Querrichtung (TD), geschnittenen Proben vom Typ 2 mit  

einer Breite von 10mm  bei einer Prufgeschwindigkeit von 500mm/min  zu bestimmen.  

Der arithmetische Mittelwert  der funf Messungen fur beide Folienrichtungen ist jeweils zu berechnen. 

7.5  Bestimmung  der  Witterungsbeständigkeit  (nur fur Folien der Klasse 2)  

7.5.1  Kurzbeschreibung 

Zur Bestimmung  der Anderung wird die Bruchdehnung der Folienproben vor und  nach  der Bestrahlung  mit  

Xenonbogenlampen  ermittelt.  

7.5.2  Bestrahlungsverfahren 

Eine kunstliche  Alterung nach EN ISO4892-2:2013, VerfahrenA ist fur die in Tabelle 1  angegebene  Mindestbe-
anspruchungsdauer unter den in  Tabelle 3  angegebenen  Prufbedingungen  durchzufuhren. 
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Tabelle 3  � Beanspruchungszyklus und Prüfbedingungen 

Bestrahlungsstärke 

Schwarz-  

standard- 

temperatur  

Kammer-  

temperatur  

Relative 

Luftfeuchte 

Breitband  Schmalband  

(300 nm bis 

400nm) 

(340 nm) 

Bestrahlungs-  

bedingungen 

W/m2 W/(m2 �nm) 

°C °C % 

A  102min trocken 40± 2 0,35 ± 0,02 65± 3 38± 3 50± 5 

18min 

Bespruhen mit  

Wasser 

40± 2 0,35 ± 0,02 �  � � 

B  102min trocken 60± 2 0,51 ± 0,02 65± 3 38± 3 50± 5 

18min 

Bespruhen mit  

Wasser 

60± 2 0,51 ± 0,02 �  � � 

7.5.3  Durchführung 

Die Folienproben werden nach 7.5.2 mindestens uber die in Tabelle 1  angegebene  Beanspruchungsdauer 

bestrahlt.  

Im  Anschluss an  die Bestrahlung  wird die Bruchdehnung nach  EN ISO527-1 und  EN ISO527-3 an  funf in Lauf-
richtung (MD)  entnommenen  Folienproben des Typs 2 von 10mm  Breite und  150mm Lange  mit  einer Prufge-
schwindigkeit von 500mm/min  ermittelt.  

7.5.4  Berechnung und Angabe von Ergebnissen 

Berechnet werden das arithmetische Mittel  der funf Messwerte, die fur die von den bestrahlten  Folienproben 

entnommenen  Stucke  erhalten wurden, sowie das arithmetische Mittel  der funf Messwerte, die fur die von den 

nicht bestrahlten  Folienproben in Laufrichtung (MD)  entnommenen  Stucke erhalten wurden (siehe 7.4). Die 

beiden so erhaltenen Werte werden miteinander verglichen. 

Die Prufung  gilt  als  bestanden,  wenn der fur die kunstlich  bewitterten  Proben errechnete Wert gleich oder 

großer als  50% des fur die nicht bestrahlten  Proben errechneten Wertes ist.  

7.6  Bestimmung  des Schälwiderstands  

7.6.1  Allgemeines 

Der Schalwiderstand entspricht der erforderlichen Energie zur Ablosung  einer mehrschichtigen Folie 

unter definierten Bedingungen.  Die Messung  umfasst nicht nur Grenzflachen-,  sondern auch  Plastizitats-
mechanismen in verschiedenen Schichten der Folie und ist moglicherweise geschwindigkeitsabhangig.  

Aus diesem Grund ist der Schalwiderstand als  Eigenschaft der gesamten Folie und  nicht nur als  reine 

Grenzflacheneigenschaft anzusehen. 

Das vorliegende Verfahren basiert auf  der in EN ISO11339 beschriebenen T-Schalprufung.  

7.6.2  Kurzbeschreibung 

Zunachst  wird eine Schichttrennung an  der zu charakterisierenden Grenzflache initiiert.  Anschließend wird 

Zugkraft auf  die delaminierten Teile mit  einer konstanten  Geschwindigkeit angewendet,  sodass die Trennung 
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zunehmend verlauft.  Die zur Trennung erforderliche Kraft  je Einheitsbreite entspricht dem Schalwiderstand 

der Folie. 

7.6.3  Vorrichtung  

7.6.3.1  Zugprufungsvorrichtung, mit  der Fahigkeit,  eine vorgegebene konstante  Traversengeschwindigkeit 

einzuhalten. Die Vorrichtung muss mit  einer geeigneten selbstausrichtenden Einspannklemme  zur Aufnahme 

des Probekorpers ausgestattet  sein. Jeder Satz  Klemmbacken  der Einspannklemme  muss die außeren 25mm  

der unverklebten  Enden der flexiblen  Fugeteile fest umfassen. Die Einspannklemme  und  die Anbauten  mussen 

so konstruiert sein, dass sie sich entsprechend dem Probekorper bewegen, sobald  die Kraft  angewendet wird. 

Die Maschine muss ein Diagramm der Traversenbewegung in Millimeter in Abhangigkeit von der angewende-
ten Kraft  in Newton erzeugen. 

Die Maschine muss die Messung  und  Aufzeichnung der angewendeten  Kraft  mit  einer Fehlergrenze von ±2% 

ermoglichen. Alle  Gerate sind regelmaßig  zu kalibrieren.  Es wird empfohlen, eine Klemmvorrichtung mit  einer 

geringen Tragheit zu verwenden. 

7.6.3.2  Gerat  zur Dickenmessung, mit  einer Fehlergrenze von ±0,01mm oder ein Mittel  zur Prufung  der 

Dicke mit  dieser Toleranz. 

7.6.4  Probekörper  

7.6.4.1  Vorbereitung  der  Probekörper  

Die Folien-Probekorper mit  einer Mindestlange  von 200mm und  einer Breite von (15 ± 0,5)mm (siehe Bild 2) 

sind mithilfe der Schneidvorrichtung in Langsrichtung zu schneiden. Die Probekorper sind gleichmaßig  uber 

die gesamte Breite der Folie zu verteilen und  die Position ist aufzuzeichnen. 

Sobald  die Probekorper geschnitten wurden, ist die Dicke der verschiedenen Schichten direkt oder indirekt 

mit  geeigneten Mitteln  zu messen. 

Mindestens drei Probekorper sind zu prufen. 

7.6.4.2  Initiierung  der  Schichttrennung 

Die Schichttrennung muss mittels eines der folgenden Verfahren initiiert werden: 

a)  teilweises Schneiden der gedehnten duktilen  Schichten: Die starrste Schicht wird teilweise geschnitten 

oder gerissen, um  die Dehnung der Schicht mit  der hochsten Duktilitat  zu ermoglichen, wenn der Probe-
korper manuell  gestreckt wird. Die Streckung initiiert die Schichttrennung, die im Verlauf der Prufung  uber 

die komplette  Breite des Folienstreifens erfolgt.  Dieser Vorgang ist auszufuhren, bis die abgetrennten  Teile 

ausreichend lang  sind, um  in die Klemmbacken  der Zugprufungsvorrichtung eingespannt  zu werden; 

b)  Verschweißen des Films auf  sich selbst:  Dies ist moglich, wenn die innere Schicht mit  sich selbst  ver-
schweißt werden kann.  Die manuelle  Streckung entlang  der Schweißnaht  (wie im Fall  einer Zugfestigkeits-
prufung)  kann  die gewunschte Grenzflache abtrennen, zumindest,  wenn diese Grenzflache schwacher ist 

als  die Schweißnaht.  Die Streckung der Folie vor dem vollstandigen  Abkuhlen  kann  hierbei hilfreich sein; 

c) chemische Initiierung: Bestimmte Oberflachen  reagieren unter Umstanden empfindlich auf  einige Chemi-
kalien.  Das Tranken  des Endes des Probekorpers in eine Chemikalie initiiert unter Umstanden die Schicht-
trennung; 

d) Kuhlung,  um  die Grenzflache zu versproden:  Das Bespruhen mit  einem kuhlenden  Aerosol oder Tranken 

des Probekorpers in flussigem Stickstoff kann  die mechanischen Eigenschaften der verschiedenen Schich-
ten erheblich verandern und  die Steifheit erhohen. Hierdurch wird die Grenzflache bruchig, was die Initi-
ierung der Schichttrennung bei Anwendung ausreichender Belastung  erleichtert.  Die Kombination dieses 

Verfahrens mit  Schweiß- oder Schneidverfahren ist unter Umstanden außerst effektiv. 
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